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Wohnungs-Not 
 

Merkel 
torpediert die Lösung 

 

Aufruf  
zur Rechts-Staatlichkeit 

 
Offener Brief an 
 
1. Deutsche Medien 
2. Auslands-Medien 
3. Kampagnen-Macher 
 
 
Guten Tag: 
 
Die grassierende Wohnungs-Not ist das aktuelle Top-Thema und deshalb in aller 
Munde. 
 
Inzwischen überbieten sich die Politiker mit Vorschlägen, wonach – zu Gunsten 
billigen Bauens – u.a. die Öko-Standards abzusenken seien.  
 
Das jedoch ist der falsche Weg. 
• Denn Billig-Lösungen fehlt jene Qualität, welche den Weg in die Zukunft 

weist. 
• Diese Qualität gab es bereits vor 20 Jahren, wurde jedoch von Roland Berger 

aus eigensüchtigen Motiven vernichtet. 
 
Hitchcock oder Realität? Das war die Frage zur Presse-Mitteilung vom 7.9. 
 
Inzwischen werden Sie sich Ihre Gedanken gemacht haben und zu einem eigen-
ständigen Urteil gelangt sein. 
 
Um Ihr Urteil zu unterfüttern, finden Sie den Aufruf zur Rechts-Staatlichkeit  
als Anlage 1. Dieser liefert Hintergrund-Infos zu folgenden Aspekten:  
• Das, was die Politik jetzt fordert, gab es längst: Preiswertes und zugleich 

öko-logisches Bauen bzw. Wohnen. 
• Mit welch unfaßbar dreisten, kriminellen Methoden es dem Berater-Stab Roland 

Bergers gelungen ist, jene Bau-Technik des 21. Jahrhunderts zu zerstören, 
welche den Ziel-Konflikt zwischen Ökonomie und Ökologie aufgelöst hatte: 
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1. Preiswert statt billig durch Kosten-Degression. 
2. Deshalb für die Masse der Bevölkerung bezahlbar. 
3. Atmungs-aktive Häuser in Massiv-Bauweise mit hohem Öko-Standard. 
4. Weltweit einzigartig und gerade deshalb von Roland Berger vernichtet. 

 
Roland Berger hat Millionen von Menschen um diese – zuvor von seinen Beratern 
zertifizierte – Möglichkeit gebracht. Daraus ist der volks-wirtschaftliche 
Milliarden-Schaden entstanden, den Kanzlerin Merkel noch immer nicht zur Kennt-
nis nehmen will.  
 

 
 

Weil Roland Berger  
der Schaden-Verursacher 

als Berater der Bundes-Regierung 
Narren-Freiheit besitzt 

keinerlei Skrupel hat 
sich über alle gesellschaftlichen Regeln hinwegsetzt 

die Öffentlichkeit 
mit dreistesten Lügen täuscht. 

und von allerhöchster Stelle  
gedeckt wird. 

 
Dürfen wir uns das als Bürger gefallen lassen? 
 
Nein. Denn dieses 
 

Komplott  

von Staats-Organen 

 

geht uns alle an, denn es bringt Demokratie und Rechts-Staat in Verruf. 

Bei alledem kommt Kanzlerin Merkel eine Schlüssel-Rolle zu. 
• Sie verhindert, daß das vom Berater der Bundes-Regierung vor 18 Jahren 

vernichtete, öko-logische Bau-System des 21. Jahrhunderts wiederbelebt wird. 



• Sie lehnt es ab, sich öffentlich von Roland Berger zu distanzieren. Dadurch 
hat die Justiz weiter die Möglichkeit, die juristische Aufarbeitung und 
Ahndung dieses Kriminal-Falles zu blockieren.  

 
Deshalb finden Sie als Anlage 2 Details darüber, wie verhängnisvoll die Rolle 
Merkels ist. Für jeden ethisch und rechts-staatlich Denkenden wird daran deut-
lich, daß das Merkel-Land keineswegs jenes von ihr apostrophierte "Land ist, in 
dem wir alle leben wollen." 
 
Als Wirtschafts-Ethiker frage ich Sie: 
 
Wollen Sie wirklich, daß das alles - dieses haarsträubende Unrecht - so bleibt, 
oder sagt Ihnen Ihr Gewissen vielleicht, daß das in einem demokratischen 
Verfassungs- und Rechts-Staat ein absolutes No Go ist? 
• Lassen Sie sich nicht von Roland Berger und auch nicht von Angela Merkel 

täuschen, sondern bilden Sie sich Ihrs eigenes Urteil. 
• Beteiligen Sie sich an unserer Petition und nehmen Sie öffentlich Stellung. 
• Seien Sie mutig und zeigen Sie den Saboteuren von Demokratie und Rechts-Staat 

die rote Karte. 
• Widerlegen Sie die Behauptung von Pegida und AfD, wonach es sich bei den 

deutschen Medien um eine "Lügen-Presse" handelt, die wesentliche Informa-
tionen unterdrückt. 

 
Alles, was Sie dazu wissen müssen, erschließt sich Ihnen aus den beiden Anlagen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 
2 Anlagen wie erwähnt  
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Verteiler: 
 
1.  Deutsche Medien 
2.  Publizisten 
3.  Auslands-Medien 
4.  Konkurrenten von Roland Berger/RB&P 
5.  Unternehmer-Verbände 
6.  Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens 
7.  Kampagnen-Macher 
8.  Politiker der Opposition 
9.  Kanzlerin Merkel 
10. Bundes-Präsident Steinmeier 



11. General-Bundes-Anwalt 
12. Petitions-Ausschuß Bundestag 
13. Roland Berger/RB&P 
14. Karl-Heinz Seibold 


